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STADT LANDSHUT I 
I 

Auszug I, 
aus der Sitzungs-Niederschrift 

Ides Verkehrssenats vom 14.07.2011 , 

i 
I 

Betreff: 	 Nahverkehrsplan Stadt Landshut 

hier: Zeitplan 


I 
Referent: 	 Ud. Rechtsdirektor Hohn I' 

~ 
I 

Von den 	 10 Mitgliedern waren 9 anwesend. 

In öffentlicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten I 
I 
; 

einstimmig 	 I,beschlossen:
mit 9 gegen 0 Stimmen 

Vom Bericht wird Kenntnis genommen. Die Stadt Landshut ist Auftraggeber des 
Nahverkehrsplanes. Der Verkehrssenat empfiehlt, den Beschluss des Werksenates 
vom 15.04.2010 zum Plenumsbeschluss zu erheben. Die Kosten des Nahverkehrs­ Iplanes trägt die Stadt Landshut. Entsprechende Haushaltsmittel sind für die Jahre 
2012 vorzusehen. Die Leitung des Arbeitskreises "Nahverkehrsplan Stadt Landshut" 
wird den Stadtwerken Landshut übertragen. Zu den Sitzungen des Arbeitskreises 
sollen jeweils die Institutionen bzw. Verbände hinzugezogen werden, die einen 
Beitrag für die Erstellung des Nahverkehrsplanes leisten können. I 
Landshut, den 14.07.2011 
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